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Die Pfarrleitung und das Redaktionsteam wünschen 
allen Leserinnen und Lesern

eine erholsame Urlaubs- und Ferienzeit,
viele schöne Momente 

und unvergessliche Erlebnisse!

Wieviel Schönheit ist auf Erden

unscheinbar verstreut;

möcht' ich immer mehr

des innewerden;

wieviel Schönheit,

die den Taglärm scheut,

in bescheidnen

alt und jungen Herzen!

Ist es auch ein

Duft von Blumen nur,

macht es holder

doch der Erde Flur,

wie ein Lächeln

unter vielen Schmerzen.

Christian Morgenstern
(1871 - 1914) 
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Vor lauter Alltag sehen wir
oft den Himmel nicht mehr.

Mit dir kommt der Aufwind.
Gemeinsam lassen wir uns von Gottes Geist tragen.

MitarbeiterInnen sind 
EIN SEGEN



Das Leben haben
in Gott vollendet

Regina Bittermann

Margarete Priemetshofer

Gregor Wimmer

Dr. Franz Dieter Erlach
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Wir gratulieren sehr herzlich allen 
unseren Geburtstagskindern, die in 
den Monaten Juni, Juli und August 
geboren sind. Alles Gute sowie Ge-
sundheit, Glück und Gottes Segen 
wünschen die Pfarrgem. Hl. Familie, 
St. Michael und St. Anna!

 Zu Kindern Gottes
getauft wurden

Irina Sonja Haslinger
Anja Sonja Haslinger

Iva Keser
Mara Köstenbaumer-Kern

Lina Augustina Mickla
Elisa Amelie Viola Neuhauser

Emilio Leon Redtenbacher
Fabio Elias Schwarz

ChronikChronik

IMPRESSUM
Inhaber (Herausgeber), Verleger:
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Druck: IN Takt Linz/PRO MENTE OÖ,  4020 Linz 
Verlagsort: Steyr 
Herstellungsort: Linz
Die Aussagen und Beiträge müssen nicht mit 
der Meinung der Redaktion übereinstimmen.

Ein guter Vater nimmt dich an der 
Hand und geht voraus

um dich zu leiten.
Und steht gleichzeitig hinter dir!
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Wir trauern um
Dr. Franz D. Erlach,

welcher am 7. Mai 2026 im
86. Lebensjahr verstorben 
ist. In seiner Funktion im Prä-
sidium der Legion Mariens 
wurde er  als amtliches Mit-

glied in den Pfarrgemeinderat berufen. 
Herr Erlach war über  zwei Perioden im 
Fachausschuss Ehe und Familie ehren-
amtlich tätig. Anschließend engagierte 
er sich in dem Fachausschuss Erwachse-
nenbildung.
Wir danken Herrn Dr. Erlach für seine 
Dienste in unserer Pfarrgemeinde. Seiner 
Frau Lisbeth Anna und den Kindern wün-
schen wir Kraft, Gesundheit und Gottes 
Segen. In Dankbarkeit die Pfarrgemeide.

Meine Zeit im Pfarrgemeinderat
In den vergangenen Jahren durfte ich als PGR-Mitglied miter-
leben, wie lebendig unsere Pfarrgemeinschaft ist. Ich war mit 
dem Ziel angetreten, die Zukunft unserer Pfarrgemeinde mitzu-
gestalten, um meine Fähigkeiten einzubringen.
Wichtige Themen für mich ist die Frau in der Kirche, Soziales und 
Umwelt.
Besonders berührt hat mich, wie viele Menschen bereit sind, 
Zeit, Ideen und Herz einzubringen.
Als PGR-Mitglied habe ich in dieser Periode erlebt, wieviel Kraft 

und Stärke in unserer Pfarrgemeinde steckt, bei Festen, Gottesdiensten oder Ver-
anstaltungen.
Diese Jahre im PGR haben mir gezeigt, dass Kirche dort wächst, wo Menschen ein-
ander stärken.
Unsere Pfarrgemeinde war und ist für mich ein Ort, an dem Menschen Glauben, Ge-
meinschaft und Hoffnung finden.

Maria Spöck
(Gewähltes Mitglied im PGR und Vertreterin im Pastoralrat der Pfarre Steyr)

KBW- Treffpunkt Bildung im Pfarrgemeinderat Hl. Familie
 Es geht um eine Erwachsenenbildung, die dem Leben und den 
Menschen dient und ein glaubhaftes, weltoffenes, lebendiges 
und optimistisches Bild von Gesellschaft und Kirche vermittelt.
Es macht mir Freude Bildungsveranstaltungen zu planen und zu 
organisieren.
Gemeinschaft zu erleben ist eine Quelle der Lebensfreude. Ich 
wünsche allen Leserinnen und Lesern des Pfarrbriefes Gottes 
Segen.

Rudi Hofer
(Delegiertes PGR-Mitglied für das KBW, Pilgerbegleiter,Meditations- und Wortgottesfeierleiter)

Ehrenamtliche MitarbeiterInnenEhrenamtliche MitarbeiterInnen



Der Sommer ist für viele Menschen die 
schönste Zeit des Jahres. Die Tage sind 
länger, die Sonne schenkt Wärme und 
Licht, die Natur steht in voller Blüte. Ge-
rade in dieser Zeit spüren wir besonders, 
wie sehr wir das Licht brauchen. Ohne 
Sonne gäbe es kein Leben, kein Wachs-

tum und keine Freude an der Schönheit 
der Schöpfung.
So wie die Sonne unser Leben auf der Erde 
erhellt, möchte auch Jesus Christus Licht 
für unser Leben sein. Er selbst sagt im Jo-
hannesevangelium: „Ich bin das Licht der 
Welt. Wer mir nachfolgt, wird nicht in der 
Finsternis gehen, sondern das Licht des 
Lebens haben.“ Diese Worte sind gerade 
heute aktueller, denn je. 
In diesen Tagen empfangen viele Kinder 
zum ersten Mal Jesus in der Gestalt des 
Brotes in der Heiligen Kommunion. Auch 
viele Jugendliche feiern das Sakrament 
der Firmung. Beide Sakramente stärken 
und vertiefen unseren Glauben. Sie erin-
nern uns daran, dass Jesus uns nahe sein 
möchte und uns auf unserem Lebensweg 
begleitet.
Möge die Freude und Begeisterung über 
den Glauben in den Herzen unserer Kin-
der und Jugendlichen weiter wachsen. 
Mögen sie Jesus immer mehr als die 
Sonne ihres Lebens entdecken. Wer sich 
seinem Licht und seiner Wärme aussetzt, 
wird nicht nur selbst gestärkt, sondern 
kann auch für andere zum Licht werden.
Der Sommer lädt uns ein, bewusster hin-
zuschauen auf die Schönheit der Natur, 
auf die Menschen an unserer Seite und 
auf die kleinen Zeichen Gottes im Alltag. 
Vielleicht finden wir in diesen Wochen 
auch wieder mehr Zeit für das Gebet, für 
einen stillen Kirchenbesuch oder für ein 
gutes Gespräch. Oft sind es gerade die 
einfachen Momente, in denen Gottes 
Nähe spürbar wird.
So wünsche ich Ihnen allen einen geseg-
neten Sommer, Tage voller Licht, Freu-
de und Zuversicht und die Erfahrung, 
dass Christus uns begleitet, wohin auch 
immer unser Weg führt.
Euer

P. Nelson A. Furtado sfx
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Wort des PriestersWort des Priesters

Jesus - Sonne meines Lebens

Kooperator
P. Nelson A. Furtado sfx

Ehrenamtliche MitarbeiterInnenEhrenamtliche MitarbeiterInnen
Ehrenamtliche MitarbeiterInner

sind ein Segen für die Pfarrgemeinde
Unsere zahlreichen ehrenamtlichen MitarbeiterInnen in den verschiedensten Be-
reichen, die viele verschiedene Tätigkeiten einfach nur machen, Ihre Talente und 
Fähigkeiten zum Wohle der Gemeinschaft einbringen, ob im Hintergrund oder Vor-
dergrund. Sie alle verdienen eine große Wertschätzung!
Als Dankeschön für die vielen Stunden ehrenamtlicher Tätigkeit laden wir unsere 
MitarbeiterInnen am 19. Juni 2026 um 18 Uhr zu einem gemütlichen Beisammen-
sein mit Speis und Trank in den Großen Saal im Pfarrheim ein. 

DANKE EUCH FÜR ALL EUER TUN!
In der Strukturreform unserer Diözese, in der wir bereits das 3. Jahr sind, hat das 
Ehrenamt einen sehr hohen Stellenwert. MitarbeiterInnen für verantwortungsvol-
le Aufgaben, oft auch Leitungsfunktionen, zu finden, ist eine Herausforderung. Zur 
Unterstützung der MitarbeiterInnen wurde in der Diözese ein Forum und eine Aka-
demie für Ehrenamtliche gegründet.
Der Pastoraltheologe Paul Zulehner erwartet künftig eine Kirche der Ehrenamtlichen 
statt einer Priesterkirche. In einem Interview mit einem österr. Kirchenzeitungsma-
gazin spricht er auch von einer neuen Qualität und Dynamik des Ehrenamtes, eine 
neue Art Christ sein, die „Freude macht und menschlich guttut“. 
Jeder Mensch sei berufen und trage eine Rolle, einen Auftrag und eine Sendung in 
sich. „Wir müssen die starke Taufberufung, die Menschen in sich tragen, in das reale 
kirchliche Leben übersetzen“, so Zulehner.

Der Pfarrgemeinderat (PGR) ist das wichtigste Entscheidungsgremium einer Pfarr-
gemeinde. Im kommenden Jahr 2027 endet die Periode des amtierenden Pfarr-
gemeinderates. In den nächsten Monaten sind diesbezüglich einige wichtige 
Entscheidungen im PGR zu treffen. Das Motto der kommenden PGR-Wahl lautet: 
„Mit Dir. Gemeinsam“ soll heißen, dass jeder einzelne in unserer Gemeinschaft wich-
tig ist und wertgeschätzt wird.
Der PGR soll die Vielfalt, Lebendigkeit und Aktivitäten unserer Gemeinde widerspie-
geln. Eine Aufgabe für die nächsten Monate wird sein, Kandidaten aus allen Alters-
schichten und mit verschiedenen Fähigkeiten für den neuen PGR zu finden.
Wir freuen uns über Kandidaten, die sich für den neuen Pfarrgemeinderat interessie-
ren oder jemanden vorschlagen. Schreiben sie uns ihre Wunschkandidaten/innen 
gerne per Email an: pfarre.steyr.hlfamilie@dioezese-linz.at

Franz Moser (Mitglied im Seelsorgeteam)



ErstkommunionErstkommunion
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FirmvorbereitungFirmvorbereitung
Beeindruckend  war der Ausflug ins Stift Schlierbach mit un-
seren Firmlingen der drei Pfarrgemeinden Tabor, Gleink und 
Resthof in den Osterferien mit Stiftsführung, Käseverkostung. 
Außerdem besuchten wir die Glasmalerei im Stift, wo wir krea-
tiv Glaskreuze gestalten konnten. Die Glaskreuze werden bei 
der Firmung am 13. Juni 2026 um 10 Uhr während der Fir-
mung als Andenken überreicht.                                    Maria Fleck

Erstkommunionfeier der Volksschule St. Anna
am 25. April 2026

Erstkommunion der Volksschule Tabor und Wehrgraben
am 17. Mai 2026

Pfarrbriefausträger für die
Knoglersiedlung

gesucht!
Bitte bei Otti Bruckbauer melden!

0664 3609 785
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FinanzberichteFinanzberichte ADRESSEN DER 3 PFARRGEMEINDEN
Pfarrgemeinde Hl. Familie
Rooseveltstraße 10, 4400 Steyr 
Tel.:  07252 / 72 0 49
Email:  pfarre.steyr.hlfamilie@dioezese-linz.at
Internet: www.dioezese-linz.at/pfarre/4406

Pfarrgemeinde St. Michael
Michaelerplatz 1, 4400 Steyr
Tel.: 07252 / 72 0 14
Email: pfarre.steyr.stmichael@dioezese-linz.at
Internet: www.dioezese-linz.at/pfarre/4410

Pfarrgemeinde St. Anna
Annaberg 6, 4400 Steyr
Tel.: 07252 / 73 1 92
Email: pfarre.steyr.stanna@dioezese-linz.at
Internet:www.dioezese-linz.at/pfarre/4409

  SEELSORGE St. Michael

Lic. theol. Franz Wöckinger
Pfarrer der Pfarre Steyr
(Tel. 0676 8776 5849)

Amobi Ude
Kooperator
hauptamtl. Ansprechperson
für St. Michael

(Tel. 0676 8776 6342)

  SEELSORGE Hl. Familie u. St. Anna

P. Ransom Pereira sfx
Pfarrvikar
hauptamtl. Ansprechperson
für Hl. Familie

(Tel.: 0676 8776 5629)

P. Nelson Austin Furtado sfx
Kooperator
hauptamtl. Ansprechperson
für St. Anna

(Tel.: 0676 8776 5410)

Alois Penzinger
Kurat St. Anna
(Tel.: 0676 8776 5813)

 SEKRETARIAT

Hl. Familie:
Heidi Wührleitner
(Tel.: 07252 / 72049)
(Mobil: 0676 8776 5616)
Parteienverkehr Mo, Mi u. Do
von 9-11 Uhr

St. Michael u. St. Anna:
Petra Oberreiter
(Tel.: 07252 / 72014)
(Mobil 0676 8776 6409)
Parteienverkehr Di und Do
von 9-11 Uhr in St. Michael

Finanzbericht 2025 der Pfarrgemeinde Hl. Familie
Im vergangenen Jahr durften wir in unserer Pfarrgemeinde Hl. Familie das 50-jährige 
Pfarrjubiläum feiern. Gleichzeitig war dies der Beginn der dringend notwendigen Sanie-
rung unserer Sanitäranlagen. Dieses große Projekt konnte nur dank der vielen großzügi-
gen Spenden und des engagierten Einsatzes zahlreicher Menschen verwirklicht werden.
Ein besonderer Dank gilt dem Flohmarktteam unter der Leitung von Heidi und Alois 
Denk sowie der gesamten Pfarrbevölkerung für die wertvolle Unterstützung. 
Ebenso danken wir den ausführenden Firmen und besonders unseren ehrenamtlichen 
Helfern: Gottfried Hertl, Kurt Rimpler, Harald Schrattenegger, Reinhard Stütz, Pepi Pang-
ratz und seinem Helfer. Durch euren Einsatz und eure Zeit wurde dieses Vorhaben erst 
möglich. Auch dem Putzteam der fleißigen Damen danken wir herzlich für ihren Einsatz.
Insgesamt konnte unser Budget eingehalten werden. Die Gesamtkosten betrugen 
52.542,84 €. Von der Diözesanfinanzkammer Linz erhielten wir einen Zuschuss von 
13.000 €, auch der Diözese ein Dankeschön. 
Nun richten wir den Blick auf kommende Aufgaben. Die elektrische Installation und Teile 
der Kirchenbeleuchtung müssen erneuert werden. Die vergangenen 50 Jahre haben 
Spuren hinterlassen, zeigen aber auch, wie viel wir gemeinsam erreichen können.
Im Namen des Seelsorgeteams und persönlich danke ich allen Haupt- und Ehrenamt-
lichen von Herzen für ihre Unterstützung, ihren Zusammenhalt und ihr Vertrauen. Ge-
meinsam gestalten wir eine lebendige und einladende Pfarre für alle Generationen.

Edi Riegler
Finanzverantwortlicher, Hl. Familie

Finanzbericht 2025 der Pfarrgemeinde St. Michael
Wir blicken auf ein erfolgreiches Jahr 2025 zurück. Der Kanal wurde repariert und es zeigt 
sich schon eine Verbesserung der Luftfeuchtigkeit im Pfarrheim. Die Fenstersanierung 
wurde abgeschlossen. Alle Fenster wurden neu gestrichen, kaputte Scheiben und 
Scharniere erneuert. Die Logopädin vom Kindergarten übersiedelte in unseren 
Pfarrhof.  Durch diese Arbeiten wird der nun repräsentative Pfarrhof gerne genutzt. 
Im Kindergarten wurden die vom Arbeitsinspektorat geforderten Großreparaturen der 
Elektroanlage vorgenommen. Weiters wurde die Eingangstüre zum Wieserfeldplatz 
erneuert, und die Fenster im Wintergarten mit Splitterschutzfolie überzogen.
Am Friedhof wurde eine Stätte zur Urnenbeisetzung geschaffen.
Heuer wurde mit der Schadensfeststellung am Gebälk des Kirchendaches begonnen. 
Der festgestellte Schaden durch den Holzwurm ist massiv. Es müssen Balken erneuert 
und wo noch möglich, repariert werden. Ein genauer Schadensbericht und eine 
Kostenschätzung liegen bis jetzt noch nicht vor. Die Großreparatur bedarf einer genauen 
und wohl überlegten Planung, sodass der Beginn sich wahrscheinlich bis 2027 verzögern 
wird. Gespräche mit dem Bundesdenkmalamt und der Altstadterhaltung Steyr wurden 
bereits geführt. Eine Bekämpfung des Holzwurmes ist so rasch wie möglich umzusetzen.
Durch den Verkauf des Hauses am Wieserfeldplatz ist es gelungen, weitere Rücklagen 
für die Reparatur zu bilden. Es wird eine finanzielle Herausforderung für unsere 
Pfarrteilgemeinde, die wir natürlich allein nicht stemmen können.
Wir bedanken uns bei allen, die uns im Jahr 2025 unterstützt haben oder auch aktiv 
mitgearbeitet haben.

Ulli Spatt
Finanzverantwortliche, St. Michael

Finanzbericht 2025 der Pfarrgemeinde St. Anna
Wir sind in den letzten Jahren sparsam mit dem Geld umgegangen und haben mit 
der Vorplatzsanierung im vergangenen Jahr einen Großteil unserer Reserven aufge-
braucht, da wir auch den Parkplatz sanieren mussten. Die Renovierung des Kirchturms 
und der Außenfassade müssen wir leider zurückstellen, bis die Finanzierung gesichert 
ist.
Wir hoffen, dass das Projekt Pfarrwiese verwirklicht werden kann und wir dann die 
Renovierung der Kirche abschließen können.
Ein herzlicher Dank an alle, die uns unterstützen.

Josef Mayr 
Finanzverantwortlicher, St. Anna
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   Feste & Feiern    -     Liturgische Angebote   Feste & Feiern    -     Liturgische Angebote

 WGF - Wortgottesfeier                      EuF - Eucharistiefeier                        And - Andacht

GOTTESDIENSTE - HL. FAMILIE
Sonn- und Feiertag:
	 Gottesdienst um 10 Uhr
Werktags:
	 Mittwoch und Freitag  8:30 Uhr
	 Jeden 1. Freitag (Herz-Jesu-Freitag):
	 Anbetung um 8:15 Uhr
Samstag im Alten- und Pflegeheim:
	 Hl. Messe um 16:15 Uhr (Winterzeit)
	 Hl. Messe um 18:00 Uhr (Sommerzeit)
	 öffentlich für alle!

PFARRGEMEINDERAT
Mo,1. Juni 2026: PGR-Sitzung, 19 Uhr

MEDITATION
Offene Meditationsrunde mit Rudi Hofer 
um 19 Uhr im Pfarrheim.
Mo,8. Juni 2026

FRÜHSCHOPPEN
Kontaktperson:
Renate Rimpler, Tel: 0677 6315 1394
Gesellige Zusammenkunft im Pfarrheim 
nach dem Pfarrgottesdienst. In den 
Ferien gibt es keinen Frühschoppen

FRAUENTURNEN
Wieder ab 22.Sept. 2026, von 9 – 10 
Uhr im Pfarrheim, jeden Dienstag.

FRAUEN (für alle 3 Pfarren)
Kontaktperson:
Otti Bruckbauer, Tel: 0664 3609 785

Frauenrunde ab 24.Sept. 2026, jeden 
letzten Donnerstag im Monat um 9 Uhr.
Gemütliches Beisammensein mit Pro-
grammgestaltung im Pfarrheim

MINISTRANTEN/INNEN
Kontaktpersonen:
P. Ransom, Tel: 0676 8776 5629
P. Nelson, Tel: 0676 8776 5410
Ruth Altrichter, Tel: 0664 4796 101
Ministrantenstunde:
Jeden Freitag um 17 Uhr im Pfarrheim

SENIOREN (für alle 3 Pfarren)
Kontaktperson:
Anna Pottfay, Tel: 0664 7371 9430
Seniorenclub jeweils Mittwoch um 
14:30 Uhr im Pfarrheim.

Juni
Mi, 3.:  Bewegende Einblicke aus dem 
Kinderheim in Greater Noida und dem 
Kinderdorf Goa. 
Video v. Kerstin Drucker und Ruben Scott  
Mi, 10.: Musikalischer Nachmittag mit 
den „Remembers“ und Sängerin Sonja.
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   Feste & Feiern    -     Liturgische Angebote   Feste & Feiern    -     Liturgische Angebote

 WGF - Wortgottesfeier                      EuF - Eucharistiefeier                        And - Andacht

GOTTESDIENSTE - ST. MICHAEL

Sonn- und Feiertag: 
	 Gottesdienst um 9 Uhr
Letzter Sonntag im Monat: 
	 Geburtstagsgottesdienst
Samstag:
	 Gottesdienst in der Bruderhauskirche 	
	 17:30 Uhr (Winterzeit)
	 18:30 Uhr (Sommerzeit)
Werktags:
	 Mittw. und Donnerstag um 8:30 Uhr
	 Jeden 1. Do im Monat um 8:30 Uhr 	
	 Eucharistiefeier (Gestaltung: KFB) 	
	 und anschl. gemeinsames Frühstück
	
Do 18. Juni und 16. Juli:
	 7:30 Uhr Rosenkranz
	 8:00 Uhr Anbetung
	 8:30 Uhr Eucharistie, anschl. Frühstück

TREFFPUNKT FÜR PFLEGENDE 
ANGEHÖRIGE

mit Maria Müller & Elisabeth Schatka,
jeweils 17 bis 18:30 Uhr
Do, 11. Juni, Stadtpfarre
( Juli und August-Sommerpause).

GLAUBE UND SPIRITUALITÄT
Gestaltung: Mag. Ewald Kreuzer

Mi, 10. Juni:
Abenteuer Mystik - Die Zukunft des 
Christentums (19 Uhr, Pfarrheim)

Mi, 8. Juli:
"Was mich bewegt" - Gespräch über 
Gott und die Welt (19 Uhr, bei Schön-
wetter im Pfarrgarten, sonst im Pfarr-
heim)

Mi, 12. August:
Ein Jahr Papst Leo XIV. - Rückblick und 
Ausblick (19 Uhr, Pfarrheim)

PFARRGEMEINDERAT

Do, 18. Juni: Öffentl. PGR-Sitzung um 
17 Uhr im Pfarrhof (Gäste erwünscht)

OFFENES PFARRHEIM

„Spielen und Plaudern“ (mit Maria Müller):
jeweils Sonntag von 14 – 17 Uhr 
14. Juni
28. Juni
( Juli und August-Sommerpause)

GOTTESDIENSTE - ST. ANNA
Sonn- und Feiertag: 
       Gottesdienst um 8:30 Uhr 
Werktags: Mi. und Do. um 7 Uhr 
Letzter Sonntag im Monat:  
        Geburtstagsgottesdienst für alle 
        Geburtstagskinder des Monats

ANBETUNG
Herz-Jesu-Freitag, jeden 1. Freitag im 
Monat, von 15 bis 22 Uhr 

Da Kurat Alois Penzinger in Zukunft altersbedingt keine Messe mehr abhalten wird, 
ist in St. Anna die sonntägliche Eucheristiefeier nicht gesichert. Wir danken Alois 
Penzinger für seine langjährigen Dienste und wünschen ihm alles Gute.

Mitarbeiterfest
der Pfarrgemeinde

Hl. Familie
Wir laden alle ehrenamtlichen

Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen
zu einem gemütlichen Beisamensein

am Freitag, 19. Juni um 18:30 Uhr,

sehr herzlich ein.

Auf Ihr/Dein/Euer Kommen freut sich
das Seelsorgeteam

mit Pater Ransom u. Pater Nelson
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Aus dem Pfarrleben der Hl. FamilieAus dem Pfarrleben der Hl. Familie

Großer Flohmarkt

Unser Flohmarkt am 18. April war ein 
voller Erfolg. Mein Dank geht an alle 
Helferinnen und Helfer, sowie an alle, 
die Sachspenden zur Verfügung gestellt 
haben. Es ist schön zu sehen, was wir als 
Team bewegen können.

Heidi Denk

Web-BetreuerIn

(ehrenamtlich)

für unsere Homepage

Pfarrgemeinde Hl. Familie

dringend gesucht.

Kontaktperson

Pater Ransom 
0676/87765629

Maiandacht bei Fam. Hofer
Maiandachten sind 
immer eine schöne 
Form, Gemeinschaft 
zu erleben, sich Zeit 
zu nehmen für Besin-
nung und Gebet. 
Am 21. Mai feierten wir 
im Garten von Fami-
lie Hofer, Feldstraße, 
eine Maiandacht. Am 
Beginn beteten wir 
gemeinsam das Frie-
densgebet vom Euro-
pakloster Gut Aich. 
Mit den Worten Mariens im Magnificat priesen wir Gottes Güte. 
In den Texten stand als Symbol ein Kaktus, der uns vielleicht auch einen neuen Blick 
auf Maria, auf Jesus und auf unser eigenes Leben ermöglicht.
Der Kaktus hat nämlich ein paar Eigenschaften, die für uns Christen ein gutes Bei-
spiel sind:
1.  Der Kaktus ist sehr aufnahmefähig.
     Auf Maria bezogen: sie „bewahrte alles in ihrem Herzen“.
2.  Er hält auch die trockenen Zeiten durch.
3.  Die Stacheln braucht er,
     um das Wunderbare zu schützen das er in sich gespeichert hat.
4.  Seine Blüten erfreuen uns.
Wenn andere an uns die Begeisterung, die Freude spüren, dann können wir gemein-
sam trockene Wüsten in blühende Landschaften verwandeln. 
Mit dem Lied: „Geh unter der Gnade, geh mit Gottes Segen“ klang die Feier aus.
Danke Irmgard und Rudi Hofer für Eure Gastfreundschaft und für die wunderbare  
Maiandacht.

Ostermarkt
Am Palmsonntag wurden wieder 
hausgemachte Köstlichkeiten von 
Renate Rimpler und Basteleien von 
Gabi Seidl angeboten.
Außerdem wurden von vielen flei-
ßigen Frauen und Männern unserer 
Pfarrgemeinde fast 300 Palmbesen 
angefertigt, die auch großen An-
klang fanden.

Vielen Dank allen Helfern!
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Berichte aus St. AnnaBerichte aus St. Anna
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Restaurierung eines Wegkreuzes während der Fastenzeit
Der Herrgott am Kreuz bei der Wegga-
belung im Bereich der St. Annaschule 
(Eigentümer) wurde von einer Bildhaue-
rin aus Molln restauriert und von Franz 
Böhm Junior rechtzeitig zum Karfreitag 
wieder angebracht. Die Initiative dazu 
kam von Franz Böhm Senior, der die 
Restauration aus den Einnahmen von 
gesammelten Altstoffen finanzierte. Üb-
rigens wurde es von ihm bereits auch 
schon 1969 und 1988 renoviert. Vor ihm 
wurde es bereits 1904, 1934 und 1953 er-
neuert und stammt aus dem Jahr 1858, 
wie die Chronik, die im Kreuz hinter dem 
Korpus eingelassen ist, belegt.  Kreuzab-
nahme am 28. Februar 2026.

Das Kreuz wurde 1858 errichtet.
Anlass: Am 21. September 1857 wurden 
sechs Mitglieder der Fischereigesell-
schaft, die sich in einer Zille befanden, 
aus der Wirbelfalle der Wasserwehr bei 
St. Anna vor dem Ertrinken gerettet. Wo-
rauf das Kreuz als Dank errichtet wurde.

Karl Pötsch

Dankbar feierten wir die Karwoche und Osterliturgie

am Palmsonntag und in der Osternacht 
mit P. Nelson sfx, den Gründonnerstag 
mit P. Ransom sfx und den Karfreitag 
mit Kurat Alois Penzinger und Diakon 
Erich Hintersteiner.
Mit der Orgel verschönerte uns die Litur-
gie Ignaz Poxhofer, Elmar Nowak und 
in der Osternacht Edith Ilk und Ursula 
Großbichler mit ihrem Orchester.
Weiters dürfen wir uns bei den Palm-
buschenbindern und für das Osterfeuer 
bei Josef Mayr mit Team bedanken und 
allen, die einen Beitrag für das Gelingen 
dieses Festes geleistet haben.

Karl Pötsch
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Berichte aus St. MichaelBerichte aus St. Michael
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Ostern in St. Michael
Mit dem Palmsonntag begann in St. Mi-
chael die Feier der Heiligen Woche. Tradi-
tionell versammelten sich die Gläubigen 
bei der Marienstatue am Wieserfeldplatz, 
wo die von der KFB gestalteten Palmbu-
schen gesegnet und verteilt wurden. An-
geführt von den Kindern des Pfarrkinder-
gartens zog die Gemeinde anschließend 
zur Kirche hinunter, um gemeinsam den 
festlichen Gottesdienst zu feiern.

Wie schon im Vorjahr gestalteten Stadt-
pfarrkirche und St. Michael die Kar- und 
Ostertage gemeinsam. Am Gründon-
nerstag und Karfreitag fanden die Fei-
ern in der Stadtpfarrkirche statt, wo ein 
gemischter Chor mit der gesungenen 
Johannes-Passion von Paul. J. Metschnabl 
(1910-1996) unter der Leitung von Wolf-
gang Mitterschiffthaler tief beeindruckte.

Die Osternacht wurde in der Michaeler-
kirche gefeiert. Rund um das Osterfeuer 
am Kirchenvorplatz versammelte sich die 
Gemeinde, bevor sie mit der Osterkerze 
in die dunkle Kirche einzog. Kerzenlicht 
erfüllte nach und nach den Raum, Pfarrer 
Franz Wöckinger sang das feierliche Ex-
sultet und der Kirchenchor gestaltete die 
Liturgie mit Proprien nach Hermann Kron-
steiner.

Ein besonderer Höhepunkt war die Er-
wachsenentaufe sowie Firmung und Erst-
kommunion von Fabio Bernhard Schwarz. 
Mit der Speisensegnung und der Vertei-
lung von geweihten Ostereiern und Oster-
brot durch die Ministranten fand die Feier 
ihren stimmungsvollen Abschluss.

Reinhard Moser

Ausflug und Wallfahrt
Nach längerer Corona-Pause konnte die 
Pfarrgemeinde St. Michael am 25. April 
endlich wieder zu einem gemeinsamen 
Ausflug aufbrechen. Über 30 Teilneh-
mende - von jung bis alt - machten sich 
unter der sachkundigen Reiseleitung 
von Richard Rudolf auf den Weg.
Auf dem Programm standen die Besich-
tigung der Pfarrkirche Schiedlberg, der 
Wallfahrtskirche Maria Schauersberg, 
des Original-Kaiserpanorama im Welser 
Stadtmuseum, ein Besuch im Tiergar-
ten sowie ein abschließender Halt in der 
Pfarrkirche Fischlham.

Foto: Maria Müller

Ein abwechslungsreicher Tag voller Ein-
drücke, Begegnungen und gemeinsa-
mer Freude.

Gesprächsrunden: Wie leben? Von Jesus lernen
Großes Interesse fanden die Gesprächsrunden, zu denen Mag. Ewald Kreuzer im 
März, April und Mai ins Pfarrheim einlud. Grundlage war das neueste Buch des Theo-
logen und Philosophen Clemens Sedmak „Wie leben? Von Jesus lernen“. Anregend 
und offen wurde über zentrale Fragen diskutiert: Wie lebt Jesus? Wie sieht er die 
Welt? Welche Fragen stellt er? Wozu fordert er auf? Und vor allem: Was können wir 
heute von ihm lernen? Ein spannender Austausch, der viele inspiriert und zum Wei-
terdenken angeregt hat.
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Danke-Essen
Am Sonntag, 12. April, waren alle haupt- 
und ehrenamtlichen MitarbeiterInnen 
von St. Michael zu einem gemeinsamen 
Danke-Essen in den Gasthof Pöchhacker 
eingeladen - ein Zeichen der Wertschät-
zung und Dankbarkeit für all jene, die 
das Gemeindeleben das ganze Jahr über 
mittragen.
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VorschauVorschau
Ensemble "Zeitlos" 

Mit großer Begeisterung gestaltete das Ensemble "Zeitlos" die Eucharistiefeier am 
Sonntag, 19. April, in der Michaelerkirche und verlieh dem Gottesdienst eine beson-
dere Atmosphäre.

Berichte aus St. MichaelBerichte aus St. Michael

Priesterweihe und Primiz
Mein Name ist Manuel Zehetner und 
ich bin seit meiner Kinder- und Jugend-
zeit (unter anderem als Ministrant) mit 
der Pfarrkirche St. Michael in Steyr ver-
bunden.
Aufgewachsen bin ich in der Gemeinde 
Garsten. Nach meiner Berufsausbildung 
zum Dipl. Gesundheits- und Kranken-
pfleger und mehrjährigen Tätigkeit in 
diesem Bereich, habe ich mich im Jahr 
2021 entschlossen, den Weg zum Pries-
tertum einzuschlagen.

Nach einer mehrjährigen Ausbildung im 
Erzbischöflichen Priesterseminar in Salz-
burg und Abschluss des Theologiestu-
diums werde ich am Montag, 29. Juni 
um 14:30 Uhr, im Hohen Dom zu Salz-
burg mit vier weiteren Kandidaten zum 
Priester geweiht. Die Heimatprimiz wird 
am Samstag, 4. Juli um 10 Uhr, in der 
Steyrer Michaelerkirche  gefeiert.

PFARRFEST
Sonntag, 12. Juli 2026
bei Schönwetter im Garten

9 Uhr Eucharistiefeier
anschl. Frühschoppen

Freuen Sie sich auf:
- Musik: MV Dambach
- Köstlichkeiten: Leberkäs, Würstel
                                 und auch Vegetarisches
                                 Mehlspeisen u. Kuchen
- Riesentombola
- Bingo-Spiel
- Pfarrgemeinde-Quiz und viele Preise
- Kinderprogramm: Spiele u. Schminken
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Erstkommunion 
14 Kinder der Steyrdorfschule bereite-
ten sich auf ihre Erstkommunion am 
Sonntag, 31. Mai, vor.

Beim gemeinsamen Brotbacken als Teil 
der Vorbereitung
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Nepomuk-Feier
Am Sonntag, 17. Mai, feierten wir nach 
dem Gottesdienst eine Andacht bei der 
Statue des Hl. Johannes Nepomuk, des 
„Brückenheiligen“ von St. Michael.

Foto: Claudia Anzinger

Wir trauern um
Emmi Glas

*18.4.1929    +16.3.2026

Am 16. März 2026 verstarb Frau 
Emmi Glas im 97. Lebensjahr. 
Ihr Leben war untrennbar mit 
dem „Notburgaheim“ am Wie-
serfeldplatz verbunden. Das 

Heim war ursprünglich eine Unterkunft für 
Hausgehilfinnen und Dienstboten.Sie war 
jahrzentelang Obfrau des "Berufsverban-
des christlicher Arbeitnehmer in hauswirt-
schaftlichem Dienst“. Unter ihrer Führung 
wurde der Neubau in den sechziger Jahren 
getätigt. Auch Umbauten und die Obsorge 
um das Gebäude, die durch die Zeitläufe 
erforderlich waren, trugen die Handschrift 
von Emmi Glas.                            Reinhard Moser

Familienmesse
Am Sonntag, 26. April gestaltete der Kin-
dergarten eine Messe anlässlich der Verab-
schiedung der SchulanfängerInnen. Danke 
an das Team des Pfarrcaritas-Kindergartens!

Blumen zum Muttertag
Beim Eltern-Kind-Treff am 22. April wur-
den bereits von den ganz Kleinen für 
den Muttertag wunderschöne Papier-
blumen gebastelt.
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FußwallfahrtFußwallfahrt
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Pfarrausflug am Sonntag, 28. Juni 2026Pfarrausflug am Sonntag, 28. Juni 2026
PASSIONSSPIELE ST. MARGARETHEN (Burgenland)

Abfahrt: 11:15 Uhr, Ärztehaus Tabor
(nach dem Gottesdienst)

Preis:  € 70,-- pro Person, inkl. Busfahrt und Eintritt

Anmeldung 
Mi oder Do 9 – 11 in der

Pfarrkanzlei 0676 8776 5616
oder bei Otti Bruckbauer 0664 3609 785

Ramlerhöhe
Lichtkreuz Mostbrunnen

Am 23. Juni 2026 ist eine Fußwallfahrt am 
Sebaldusweg von Losenstein nach Laussa 
geplannt.

Auf der Ramlerhöhe ist ein Pause vorgese-
hen. Erfrischungen sind im Mostbrunnen 
eingekühlt. Bitte eine Jause mitnehmen.
Weitere Informationen folgen Mitte Juni.

Sri Lanka – Indienreise
vom 13. – 26. Februar 2027

Begleitet von Pater Ransom Pereira

Busrundreise auf Sri Lanka,
Anschließend Flug nach Goa

Interessenten bitten wir bis Ende Septem-
ber um unverbindliche Anmeldung bei 
Pater Ransom oder Otti Bruckbauer


